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Infoline zum Coronavirus
Für Fragen aus der Bevölkerung steht die Infoline des 

Bundesamtes für Gesundheit (BAG), täglich von  
08.00 bis 18.00 Uhr, Tel. 058 463 00 00 zur Verfügung.

Aktuelle Infos unter: www.rehetobel.ch

Liebe Rechtoblerinnen und Rechtobler
Rund ein Drittel der erwachsenen Bevölkerung in der 
Schweiz engagiert sich freiwillig. Sei es in karitativen,  
sozialen, kulturellen und kirchlichen Organisationen, in 
Sport- und Musikvereinen, in Interessengemeinschaf-
ten oder in Vereinigungen mit verschiedenster Zielset-
zung. Diese Einsätze sind ein Beitrag für das Gemeinwohl, 
genau wie die Nachbarschaftshilfe oder das Engagement 
in Behörden und politischen Gremien.
(Quelle, www.benevol.ch)

Wir danken Ihnen für Ihren Entscheid!

Danke, dass Sie sich ganz bewusst entschieden haben, 
sich für eine Sache oder ein Anliegen einzusetzen.

Danke, dass es Ihnen nicht egal ist, wie und ob überhaupt 
eine Aufgabe wahrgenommen und erfüllt wird.

Und schliesslich danke auch für den Mut und das Engage-
ment, das Sie aufbringen, um sich für ein Anliegen einzu-
setzen, das sich nicht «rentiert», sich nicht in «Franken und 
Rappen» rechnet.

Sie sind es, die massgeblich entscheiden, wie Ihr unmit-
telbares oder weiteres Umfeld in wichtigen Lebensbe-
reichen jetzt und zukünftig aussieht. Ob es menschliche 
und lebenswerte Qualitäten aufweist, ob es Platz hat für 
«Unbezahlbares».
Wir sind froh, dass wir auf Sie zählen können!

Stefan Weber, Gemeindeschreiber

Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Verabschiedung des Berichtes «Strategie Siedlungsent-
wicklung nach Innen» zur kantonalen Vorprüfung
Die Abstimmung vom 3. März 2013 über das neue Raum-
planungsgesetz, welche die Neueinzonungen beschränkt 

und die Siedlungsentwicklung nach Innen lenken will, 
wurde im gesamten Kanton Appenzell Ausserrhoden mit 
einem Ja-Anteil von 66 % angenommen. In Rehetobel 
stimmten 71 % für das neue Raumplanungsgesetz.
Der Bericht lotet die bestehenden Reserven und die künf-
tigen Entwicklungsmöglichkeiten im bestehenden Sied-
lungsgebiet in einer gesamthaften Betrachtungsweise 
aus. Er dient gleichzeitig auch als ein wichtiges Arbeits-
instrument, welches die Gemeinde im Rahmen ihrer täg-
lichen Planungsarbeiten unterstützen soll. Weiter sind 
diese Erkenntnisse zur Innenentwicklungsstrategie auch in 
die bevorstehende kommunale Richt- und Nutzungspla-
nung (Zonenplan, Baureglement, Sondernutzungsplan) 
zu berücksichtigen.
Die Ergebnisse der kantonalen Vorprüfung werden durch 
die Ortsplanungskommission (OPK) bei der weiteren Kon-
kretisierung der Strategie zur Siedlungsentwicklung nach 
Innen integriert werden. Nach Abschluss der Überarbei-
tung des Berichtes ist eine Orientierung der Einwohnerin-
nen und Einwohner im Herbst 2020 vorgesehen.

Nächste Sitzungen
Die nächsten Sitzungen finden am Freitag, 13. März 2020, 
und am Freitag, 24. April 2020 statt. 
Eingaben und Anträge, die an diesen Sitzungen behandelt 
werden sollen, sind bis spätestens eine Woche vor den 
Sitzungsterminen der Gemeindekanzlei (zuhanden des 
Gemeinderates) einzureichen.

Gemeindekanzlei Rehetobel
Stefan Weber, Gemeindeschreiber
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el Kranke Bäume auf dem Gupf  
werden ersetzt
Auf dem Gupf in Rehetobel prägen mächtige Eschen das 
Landschaftsbild. Leider sind diese Bäume teilweise von 
der Krankheit Eschenwelke befallen. Da die freistehen-
den Eschen direkt an der Wetterseite vom Gupf stehen, 
müssen sie aus Sicherheitsgründen gefällt werden. Um das 
Landschaftsbild langfristig zu erhalten, werden die abge-
henden Bäume durch vier Bergahorn-Bäume ersetzt. Die 
kantonale Fachstelle Natur und Landschaft und die Förster 
der Gemeinden beraten betroffene Grundeigentümer in 
solchen Fällen. Linden oder Bergahorn werden von der 
Eschenwelke nicht befallen. Diese Bäume können deshalb 
als Ersatz für abgehende Eschen gepflanzt werden.

Die Eschenwelke führt seit 2008 zu Schäden an 
unseren einheimischen Eschen. Die Krankheit wird 
durch einen eingewanderten Pilz (Hymenoscyphus 
pseudoalbidus) verursacht. Bei dieser Krankheit – 
auch Eschentriebsterben genannt – handelt es sich um 
eine Pilzkrankheit, welche die Wasserkanäle im Holz 
verstopft. Als Folge stirbt der Baum allmählich ab. 
Gefährlich wird es dann, wenn der Pilz den Wurzelbe-
reich beschädigt und die Eschen umfallen, bevor der 
Baum ganz abgestorben ist. Eine wirksame Krankheits-
bekämpfung ist nicht bekannt.

Weitere Auskunft erteilt:
Andres Scholl, Leiter Fachstelle Natur und Landschaft, 
andres.scholl@ar.ch, Tel. 071 353 67 94

Gesucht wird ...
... für die kommende Saison einen 

Hilfsbademeister 20% - 40%.
Ebenfalls suchen wir für den April motivierte Helfer, die 
uns im Stundenlohn beim Frühlingsputz im Bad unterstüt-
zen.
Interessenten melden sich für nähere Auskünfte bitte 
direkt bei Dave Dettling, davedettling1@gmx.ch. 

Andrea Zürcher

 Einladung zur  
 Hauptversammlung
 
am Freitag, 27. März 2020, 19.00 Uhr, 
im Restaurant Dorf 5

Der Verkehrsverein heisst Sie an der ordentlichen Haupt-
versammlung herzlich willkommen. 
Gestalten Sie mit und unterstützen Sie uns bei unseren 
Aktivitäten zum Wohl unseres Dorfes.

Verkehrsverein

Kronenbühl zu Gast im «Dorf 5»
Konzert mit RONDOM
Samstag, 14. März 2020, 20.00 Uhr, z’Nacht ab 18.00 Uhr

QUERBEET nennen die jungen Musiker/-innen von 
RONDOM mit Lea Läuchli (Gesang, Klarinette), Flurin Rade 
(Akkordeon, Gesang), Baldur Stocker (Kontrabass), Micha 
Surber (Perkussion) ihr Programm. Ob Italo, Cumbia, Folk, 
Balkanpop, Swing, Jiddisch und Zigeunermusik, die vier 
Rondomist/-innen laden zum Zuhören, Tanzen und Mit-
singen ein. Sie spielen, was ihnen gefällt und interpretie-
ren auf ihre eigene Art. Z’Nacht gibt es ab 18 Uhr. Reserva-
tion, Ticket und Essen kultur@kronenbuehl.ch.
Das Kronenbühl und das Dorf5-Team laden herzlich ein.

Gisa Frank

Konzert der Lehrer/-innen der  
Musikschule
Am Sonntag, 15. März um 17 Uhr werden sich Musikleh-
rerinnen und -lehrer der Musikschule in der evangelischen 
Kirche Rehetobel von ihrer besten Musikerseite zeigen. 
In einem vielfältigen Programm werden im ersten Teil 
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Alexander Skrja-
bin, Ludwig van Beethoven u.a. in Klaviersolovorträgen, 
Cello- und Gitarrenduos und mit Cello und Klavierbe-
gleitung zu hören sein. Den zweiten Teil werden die Lehr-
kräfte der Jazz-Rock-Pop-Abteilung der Musikschule mit 
eingängigen Jazzstandards bestreiten. 
Zu diesem spannenden Konzert sind alle herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte zur Deckung 
der Unkosten erhoben.

Daniel Pfister

Instrumentenvorstellung der Musikschule
Am Samstag, 28. März findet im Schulhaus Gerbe in 
Heiden die jährliche Instrumentenvorstellung der Musik-
schule Appenzeller Vorderland statt. 
Alle Instrumente an einem Ort, bereit zum Anfassen, 
Anhören und Ausprobieren.
Für einen Tag wird das Schulhaus Gerbe zur Musikschule. 
Das ganze Haus klingt. Es geigt, trompetet, flötet und kla-
viert aus allen Zimmern. Klaviertöne mischen sich mit 
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Samstag, 21. März 2020 
8.30–10.30 Uhr 

im Kursaal Heiden 
 

Verkauf* von gut erhaltenen und zeitgemässen 
Frühlings- und Sommerkleidern 

ab Babygrösse 50 bis zu Teenagergrösse 176 
sowie Schuhen, Spielsachen und weiteren 

Baby- & Kinderartikeln 
 

     
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
*Um Artikel an der Börse verkaufen zu lassen, benötigen Sie eine 

Verkaufsnummer. Diese erhalten Sie – solange Vorrat – bis spätestens 
Mittwoch, 18. März 2020. 

             
Anmeldung für Verkaufsnummern & Informationen       Organisation 

Nicole Naef 079 794 19 57 
boerse@häädler-frauen.ch 

Warenannahme 
Freitag, 20. März 2020 
17.30–19.30 Uhr 
 

 
Warenrückgabe 

Samstag, 21. März 2020 
11.30–12.00 Uhr 

 

 

		

	

	

	

	

	
	 	

	

	

	 		

	

Familiennachmittag	
1.	April	2020	ab	14	Uhr	–	17	Uhr	

Mehrzweckgebäude	Rehetobel	

	Eintritt	pro	Kind	Fr.	3.-		

u			Eine	Geschichte		mit	Fränzi	14.05	Uhr	und	15.30	Uhr	
u			Ballon	twisten	
u			Basteln	mit	Bernadette		(kostet	extra)	
u			Kinderschminken	bei	Eveline	(kostet	extra)	
u und	andere		Überraschungen	
u Kaffeestube	

	

Gitarrenklängen und von oben hört man das Akkordeon. 
Die Musiklehrer und -lehrerinnen helfen bei den ersten 
Versuchen auf den Instrumenten und stehen gerne für alle 
Fragen zur Eignung, zum idealen Alter, zu den Kosten und 
was Sie sonst noch wissen möchten, zur Verfügung. 
Wer vom vielen Schauen, Hören und Ausprobieren müde 
geworden ist, kann sich im Konzertkaffee stärken und 
dabei den Vorführungen der Musikschüler/-innen lau-
schen.

Weitere Termine im März
So., 8. März, 17 Uhr, Teufen, evang. Kirche 
Orchester der Appenzeller Musikschulen.

So., 15. März, 17 Uhr, Rehetobel, evang. Kirche 
Lehrer/-innenkonzert der Musikschule.

Mi., 25. März, 16 Uhr, Sa., 28. März, 18.30 Uhr und So., 
29. März, 16 Uhr, Heiden, Aula, Schulhaus Gerbe
«Die Wilde und die Zame», ein Tanz-Musik-Video-Projekt.

Mo., 30. März bis Sa., 4. April, in allen Gemeinden Woche 
der offenen Türen, (Stundenpläne auf dem Sekretariat 
oder unter www.msav.ch).

 «Die Feder»

Die Idee hinter der Rubrik «Die Feder» ist folgende: Jemand 
aus der Leserschaft greift zur Feder und schreibt einen 
kleinen Artikel über sich oder über ein Thema, das ihm 
oder ihr persönlich etwas bedeutet. Am Schluss nennt er 
oder sie jemanden, an den die Feder weitergereicht wird. 
Dieser Artikel erscheint dann im nächsten Gmäändsblatt.
Für diese Rubrik gelten ein paar Regeln:
– Umfang des Textes: 1 Spalte (etwa 2500 Zeichen)
– Die Person, an welche die Feder weiter gereicht wird, 

muss vor Eingabe des Artikels ihr Einverständnis gegeben 
haben, für das nächste Blatt einen Artikel zu schreiben.

Männertreff
Samstagmorgen beim Flaschencontainer. Männersache. 
Flaschenwerfen – eindeutig ein Männerjob. Zum einen 
stehen da die jungen Väter und versenken die Nestlé-
Gläschen, zum anderen die älteren Männer, welche eine 
Menge Bier- und Weinflaschen in den Löchern verschwin-
den lassen.
Vielleicht wünscht man sich, man wäre die anderen mit 
den Gläschen. Denn, was würde man heute alles anders 
machen. Mehr Zeit für die Familie zu haben. Diese Zeit 
intensiver aufzunehmen. Die Familie mehr zu geniessen. 
Aber eben.
Und die mit den Gläschen? Die schauen auf die älteren 
Männer, beneiden sie. Wie gern würden sie wieder einmal 
so richtig einen draufmachen, eine ganze Nacht lang. 
Vorbei. Gefangen im Trott.
Älter müsste man sein. Aber eben.
Samstagmittag. Die Sachen sind entsorgt. Die Männer ver-
lassen den Ort. Den einen ruft die Pflicht, den andern die 
Leere. Die Feder fliegt nun weiter zu Sarah Kohler.

René Huber

Agenda: www.rehetobel-tourismus.ch
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Schule Rehetobel

Erziehung

Turnstunde im Dojo
Eine Turnstunde zum Thema Kämpfen und Raufen durften 
die 2. Jahr Kindergartenkinder unter fachkundiger Anlei-
tung von Oliver Paganini im Judoraum erleben. 

Wir haben erfahren, dass Kämpfen auch ganz viel mit 
Achtsamkeit und Wahrnehmung zu tun hat, haben gelacht 
und geschwitzt.
Lieber Oliver, ganz herzlichen Dank, dass du dir für uns 
Zeit genommen hast. Es hat uns grossen Spass gemacht.

Monika Baumgartner 

Kinder

Projekttage Kindergarten/Unterstufe
Der Kindergarten und die Unterstufe konnten während 
zwei Tagen verschiedene Angebote zum Thema Musik 
besuchen. Zum Einstieg gab die Tanzgruppe Afrikata aus 
St. Gallen einen Einblick in die Westafrikanische Musik 
und hat die Kinder beim Tanzen ganz schön ins Schwit-
zen gebracht.

Julia Federer
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Wir genossen in der Alp Sellamatt wieder einmal eine 
wunderbare Woche mit super Wetter, idealen Pistenver-
hältnissen und guter Stimmung. Die Kinder der 4. Klasse 
berichten hier aus Sicht eines Skis. 

Eveline Laguna
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Die Sportlerschule Appenzellerland – die 
Kaderschmiede der jungen Talente
Auch dieses Schuljahr besuchen Lernende der Sekun-
darschule TWR die Sportlerschule Appenzellerland. 
Diese bietet einen professionellen Trainingsbetrieb und 
ermöglicht gemeinsam mit der Kanti Trogen optimale 
Schullösungen. 
Mein Besuch fällt auf das Mittagstraining von Mia und 
Vivien. Zusammen mit anderen hochmotivierten Sport-
schülerinnen und -schülern aus verschiedenen Sportarten 
absolvieren die beiden ein ehrgeiziges Programm. Es geht 
um Ausdauer, Geschicklichkeit und Ballgefühl. Man spürt 
Freude, sieht Einsatz und Ehrgeiz.

Im Anschluss haben mir Mia und Vivien einige Fragen 
beantwortet. 

Wo woht ihr und welchen Sport übt ihr aus?
Vivien: Ich wohne in Trogen und meine Sportart ist Bad-
minton. 
Mia: Ich bin vor gut einem Jahr von St. Gallen nach Spei-
cher gezogen. Ich spiele Fussball. 

Was fasziniert euch an eurem Leben?
Vivien: Es ist die Abwechslung zwischen Schule und Sport, 
die faszinierend ist. Hier kann man sich auspowern, das 
tut gut.
Mia: Sport bedeutet Ablenkung vom Alltagsgeschehen. 
Ohne Bewegung wäre das Leben langweilig.

Wann stand für euch fest, dass ihr in die Sportschule 
gehen möchtet?
Mia: Ich habe schon in St. Gallen leidenschaftlich gern 
im Verein Fussball gespielt. So war es für mich seit der 6. 
Klasse klar, dass ich die Sportschule besuchen werde.
Vivien: Ich habe mich Ende der 6. Klasse von den Freun-
dinnen mitziehen lassen und habe es nie bereut. 

Welches waren eure ersten Erfolge? Auf welche sportli-
che Leistung seid ihr besonders stolz?
Vivien: Mit zehn Jahren habe ich die U11 Schweizer Meis-
terschaft gewonnen. Heute bin ich stolz darauf, es ins U15 
Nationalkader geschafft zu haben. 
Mia: Als ich noch nicht einmal ein Jahr Fussball gespielt 
hatte, wurde ich in den FCSG U15 M aufgenommen. Jetzt 
macht es mich stolz, im FCSG bei den Jungs mitspielen zu 
dürfen.

Wo steht ihr in zehn Jahren beruflich, wo sportlich?
Mia: Mein Ziel ist es, Sportmedizinerin zu werden. Eine 
Fussballerin möchte ich bleiben und international spielen.
Vivien: Zunächst möchte ich die FMS abschliessen. Später 
beabsichtige ich in der Elite zu spielen und es mit Studie-
ren zu kombinieren. Danach sehe ich weiter.

Sport und Schule: Was ist schwierig unter einen Hut zu 
bringen?
Wir müssen gut organisieren können, da wir wenig Zeit 
haben. Wir brauchen viel Selbstdisziplin, aber es funktio-
niert gut. Verpasste Unterrichtslektionen können wir durch 
gezielte Förderlektionen nacharbeiten. Die Zeit hier in der 
Sportschule kann man als Lebensschule betrachten. 

Wie kann man sich euren Tag vorstellen?
Mia: Neben dem Schulunterricht haben wir jeden Tag ein 
bis zwei Trainingseinheiten. Das kann vor dem Unterricht, 
über Mittag oder auch nach der Schule sein.

Mia, welches sind die Stärken von Vivien im Badminton?
Schnelligkeit und eine überzeugende Taktik bringen sie 
zum Erfolg.

Vivien, welches sind die Stärken von Mia im Fussball?
Mia ist technisch sehr gut, indem sie ein intelligentes Spiel 
spielt. Sie ist der Spielemacher.

Ein Schlussgedanke von Mia:
Die Trainer gestalten das Training oft lustig, jedoch ist es 
auch sehr anstrengend und hart. Aber nur so werden wir 
erfolgreich!

Herzlichen Dank für das Interview und weiterhin viel 
Erfolg beim Sport und in der Schule.

Urs Breu
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Pfrn. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat März laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
1. März  Sie sind herzlich eingeladen, den 

Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen.

6. März 19.00 Uhr ökum. Weltgebetstag, unter der 
Leitung von Verena Fässler haben 
Frauen die Liturgie aus Zimbabwe 
vorbereitet und werden an diesem 
Abend von dem beeindruckenden 
Land und seinen Menschen erzäh-
len.

8. März 09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit 
Pfrn. Ulrike Hesse, Musik: Byzanti-
nischer Chor.

  Anschliessend sind Sie herzlich 
zum Apéro eingeladen.

15. März 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 
Ulrike Hesse, Musik: Werner Graf.

22. März 10.30 Uhr ökumenischer Suppentag. Fami-
liengottesdienst mit Schülern der 
5. Klasse und den Konfirmanden 
in der ref. Kirche mit Pfrn. Ulrike 
Hesse und Pfarreileiter Albert Kap-
penthuler. Musik: Jugendchor «The 
Robins» aus Heiden.

  Anschliessend Suppenessen im 
Gemeindezentrum.

29. März  Sie sind herzlich eingeladen, den 
Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen.

Flüügepilz 
Alle Kinder (0 - ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Bei-
sammensein.
Die nächsten Treffen finden am Mittwoch, 4. & 18. März 
von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der Spielgruppe, Holde-
renstrasse 24a, statt. 
Auskunft bei Kathi Erni, Tel. 079 870 96 36 oder E-Mail: 
kathi.menze@gmail.com, keine Anmeldung nötig.

Kindernachmittag mit  
Osterkerzenbasteln

Mittwoch, 11. März 2020, 
14.30 bis 16.30 Uhr.
Alle Kinder bis zur 4. Klasse 
sind herzlich eingeladen, 
mit den «Meitlis» für das 
Osterfest zu basteln. Für 
einen Zvieri wird gesorgt. 
Anmeldung via E-Mail bei:  
pfn.hesse@bluewin.ch.

Alters- und Pflegeheim «Krone»
Dienstag, 17. und 24. März jeweils um 09.30 Uhr, Gesprä-
che über Gott und die Welt mit Pfrn. Ulrike Hesse.

Friedensmeditation
Dienstag, 24. März von 19.15 bis 20.15 Uhr in der ref. 
Kirche mit Susi Margherita Hanselmann.

Ad Hoc Chor
Der Ad Hoc Chor trifft sich für seinen nächsten Auftritt am 
Karfreitag, 10. April um 9.45 Uhr im Gottesdienst. 

Die Proben mit Franz Pfab finden an folgenden Daten 
statt: 16.3.; 23.3.; 31.3. (Di); 6.4. jeweils um 19 Uhr in der 
reformierten Kirche. Wir freuen uns noch auf weitere Sän-
gerinnen und Sänger. 

Anmeldung bei Pfrn. Hesse: pfn.hesse@bluewin.ch.

Vorankündigung Kirchgemeinde- 
versammlung
Die ordentliche Kirchgemeindeversammlung findet am 
Mittwoch, den 22. April 2020 um 19.30 Uhr in der Kirche 
statt, bitte reservieren Sie sich schon jetzt das Datum. Die 
genaue Traktandenliste wird im nächsten Gmäändsblatt 
publiziert sowie den Stimmberechtigten per Post zuge-
stellt werden.

Gründonnerstagessen
Am Donnerstag, 9. April um 18.30 Uhr kommen wir in 
der evang.-ref. Kirche zusammen, um, wie Jesus und seine 
Jünger es taten, gemeinsam zu essen und zu trinken und 
dieses letzten Abendmahls zu gedenken. Es wird einen 
besinnlichen ersten Teil mit Liedern und Texten geben 
und direkt im Anschluss essen wir gemeinsam in der 
Kirche. Um diesen Anlass planen zu können, bitten wir um 
Anmeldung bei Pfrn. Ulrike Hesse.
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Ökumene lebenleben

Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Freitag, 6. März 19.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag in der evang.-ref. 
Kirche Rehetobel.

Samstag, 7. März 18.00 Uhr
Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. März, 15.00 Uhr
Kath. Gottesdienst im Altersheim «Krone».

Samstag, 14. März, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 22. März, 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zur Fastenzeit in der evang.-
ref. Kirche Rehetobel.
Anschliessend Suppenzmittag im Mehrzweckgebäude.

Samstag, 28. März, 18.00 Uhr
Eucharistie- und Versöhnungsfeier

Dienstag, 31. März, 20.00 Uhr
Meditatives Kreistanzen im kath. Pfarreizentrum Heiden 
mit Ruth Stöckli.

Die Bibel lesen mit Herz und Verstand
Was für ein Gott! Das Buch Jona

Einladung zum Bibel-Lese-Projekt «Die Bibel lesen mit 
Herz und Verstand». Wir lesen miteinander Texte aus dem 
Buch Jona und entdecken ihre Bedeutung für unser Leben.
 
Die Daten und ihre Themen: 
Dienstag, 3. März 2020 Jona 1,1-5, Der Auftrag
Mittwoch, 11. März 2020 Jona 1,6-16, Die Flucht
Dienstag, 17. März 2020 Jona 2, 1-11, Aus der Tiefe
Donnerstag, 26. März 2020 Jona 3, Die Ansage
Mittwoch, 1. April 2020 Jona 4, Was für ein Gott?!

Wo: Pfarrhaus Grub SG, Kirchstrasse 13
Wann: jeweils 19.00 Uhr
Bettina Wissert, Seelsorgerin und Carlos Ferrer, ref. Pfarrer, 
Grub/Eggersriet.

www.se-ueb.ch

Gemeindereise nach Erfurt
Auf den Spuren von Martin Luther und der heiligen Eli-
sabeth möchten wir vom 15. bis 18. Oktober 2020 eine 
Gemeindereise nach Erfurt anbieten, wo wir im Augus-
tinerkloster zu Gast sein dürfen. Neben den Sehens-
würdigkeiten in Erfurt werden wir auch die Wartburg in  
Eisenach und das Bauhaus Museum in Weimar besuchen. 
Die Reiseleitung liegt in den Händen von Pfarreileiter 
Albert Kappenthuler und Pfarrerin Ulrike Hesse. Auskünfte 
erteilt Ulrike Hesse. Anmeldung bitte bis Ende April 2020 
an Pfarrerin Ulrike Hesse. 

Nächstes Ostermärtli am 28. März 2020
Wenn der Gemischtchor Rehetobel sein traditionelles 
Ostermärtli durchführt, sind auch die Osterfeiertage nicht 
mehr weit weg. Mit Rücksicht auf den Schulferienbeginn 
findet das Ostermärtli in diesem Jahr jedoch eine Woche 
früher statt als gewohnt.
Am 28. März 2020 können Sie ab 10.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Rehetobel schönen Frühlingsschmuck, Geste-
cke, aber auch Gebäck und Ostereier kaufen. Bringen 
Sie Ihre ganze Familie mit. Während die Eltern einkau-
fen, können ihre Kinder betreut spielen, zeichnen oder 
Ostereier bemalen. Dieses Jahr wird das Ostermärtli nach 
zwei Jahren Unterbruch wieder mit einer Jungtierschau 
des Ornithologischen Vereins Rehetobel und Umgebung 
kombiniert.
Für das leibliche Wohl ist, wie immer, mit der Spaghetteria 
(zwischen 11.30 und 12.30 Uhr) und mit einem Kuchen-
buffet, gesorgt. Und auch dieses Jahr werden Sie vom 
Gemischtchor nicht nur kulinarisch verwöhnt, sondern 
erst noch musikalisch unterhalten. Um 12.45 Uhr singt der 
Chor Lieder aus seinem grossen Repertoire.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gemischtchor Rehetobel, Annelies Rutz

Impressionen vom Ostermärtli 2019 und von der Kleintierschau.
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Rückblick und Ausblick 
Mit Klängen von Klarinette, Bratsche und Klavier eröff-
neten wir die Konzertreihe «Konzerte in Rehetobel» für  
2020. Das Ensemble Safran mit Susanne John (Klarinette), 
Tabea Kämpf (Bratsche) und Annkatrin Isaacs (Klavier) 
spielte klassische Werke u.a. von Mozart und Strauss und 
Klezmer und beeindruckte das Publikum mit einem sehr 
vielseitigen und wunderbar erfrischenden Konzertabend. 
Ganz passend zu den frühlingshaften Temperaturen dieses  
Februarsonntages.

Naturvortrag am Donnerstag, 26. März um 19.15 Uhr im 
kleinen Saal
Gemeinsam mit rechtobler natur laden wir herzlich zum 
diesjährigen Naturvortrag ein. Dr. Beat Wermelinger stellt 
uns den «Lebensraum Totholz und seine Bedeutung für 
Insekten im Wald und Garten» vor. Wir verweisen auf 
die separate Ankündigung in diesem Gmäändsblatt und 
freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher!

Neuer Termin: Grönland-Vortrag
Der Grönland-Vortrag über die Kletterexpedition von 
Fabio Lupo wird vorverschoben auf NEU: Dienstag,  
7. April um 20 Uhr im kleinen Saal (statt: 23. April).

Foto: Fabio Lupo, www.kletterwelt.ch

Kletterexpedition zum «Apostelens Tommelfinger» in 
Grönland: Der in Rehetobel aufgewachsene Fabio Lupo 
zeigt uns Bilder von dieser abenteuerlichen Expedition 
und erzählt von den Herausforderungen und wie diese 
das fünfköpfige Team gemeistert hat. Der Vortrag handelt 
von der Erstbegehung (das bedeutet: das erste Mal sind 

Menschen diese Wand hinauf geklettert) einer 2000 Meter 
hohen Wand im südöstlichen Grönland. Allein bis Fabio 
Lupo und sein Team die Wand erreichten, mussten sie 
vom letzten Dorf aus mit Kajaks ca. 170 km zur Wand hin, 
und nach der Begehung wieder zurück, paddeln... Halten 
Sie sich diesen Abend für einen ganz besonderen Vortrag 
frei. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende. Eintritt 
frei (Kollekte). www.kletterwelt.ch

Für den Vorstand, Sarah Kohler

Frauenverein
Rehetobel

 Der Frauenverein  
 stellt sich vor 
 

Wir Frauen organisieren jeweils von Oktober bis März 
einen Unterhaltungsnachmittag pro Monat für alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner ab ca. 60 Jahren. Abge-
schlossen wird die Saison im Mai mit einem Ausflug. 
Die Nachmittage sind kostenlos und werden durch frei-
willige Beiträge und Spenden finanziert.
Nun möchten wir uns für einmal einem breiteren Publi-
kum vorstellen. Zum letzten Unterhaltungsnachmittag des 
Winterhalbjahres laden wir deshalb auch jene ein, die erst 
in wenigen Jahren das Alter 60 erreichen werden.

Sonntag, 15. März 2020, um 14.15 Uhr im grossen 
Saal des Gemeindezentrums.

Für den musikalischen Teil sorgt das Jugendchörli Appen-
zell – «witzig, frisch ond halt au echli frech» – bestehend 
aus einer beachtlichen Schar Sängerinnen und Sängern 
unter der Leitung von Stephan Streule, am Akkordeon 
begleitet von Daniel Bösch. 
Zum Repertoire der Träger des «Prix Walo 2011» gehören 
traditionelle Appenzeller Volks- und Jodellieder, Rugguu-
seli oder Zäuerli, Ratzliedli und auch moderne Chorlite-
ratur. 

Freuen Sie sich auf einen fröhlichen Nachmittag. Unsere 
«Stammgäste» dürfen gerne Freunde und Bekannte mit-
bringen. Wir Frauen werden Kaffee und Appenzeller 
Süssigkeiten auftischen.
Gäste, die gerne abgeholt werden möchten, melden sich 
bitte bei der Präsidentin Käthi Wagner, Tel. 071 877 24 83 
oder 078 617 27 24.

Zum Vormerken: 
Der Ausflug findet am Dienstag, 12. Mai statt. Kosten für 
die Fahrt mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen: 20 Franken.

Die Frauen vom Frauenverein, Anita Kast
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 Bands, ein Konzert 
 in Rehetobel

Woodshockers und Musikgesellschaft Brass Band Reheto-
bel unter der Leitung von Benjamin Markl.

Am Samstag, 14. März 2020, findet im Mehrzweckge-
bäude ein ganz spezielles Konzert statt. Die aus dem 
Grossraum Augsburg stammende Brass Band Woodsho-
ckers konzertiert an diesem Abend gemeinsam mit der 
Jugendmusik und der MGBB Rehetobel. 
Die Band besteht seit ca. 10 Jahren, war in Deutschland 
eine der ersten Brass Bands überhaupt und setzt sich aus 
Profi- und Amateurmusikanten zusammen. Sie treffen 
sich mindestens einmal monatlich zu einer Wochenend-
probe, um ihr Repertoire einzustudieren sowie sich auf 
Konzerte und Wettbewerbe vorzubereiten. Wie schon vor 
zwei Jahren verbringen sie ein weiteres Probenwochen-
ende in Rehetobel. Da sich das Verhältnis zu den deut-
schen Musikkollegen, vor allem aufgrund des gemein-
samen musikalischen Leiters Benny Markl, immer mehr 
vertieft hat, liegt die Idee eines gemeinsamen Konzerts 
auf der Hand. Einige Musikanten der Woodshockers 
haben letztes Jahr, zur Vorbereitung für das kant. Musik-
fest in Arosa, mit grossem Engagement als Dozenten in 
Rehetobel Registerproben mit der MGBB geleitet, was 
die gemeinsame Beziehung zusätzlich verstärkt hat. Im  
Gegenzug waren kürzlich einige Rechtobler Musikanten 
anlässlich des 10-jährigen Jubiläums der schwäbischen 
Brass Band als Zuhörer in Augsburg zu Gast. 
Das Repertoire, das die Konzertbesucher im dritten Kon-
zertteil dieses Abends von dieser hochkarätig besetzten 
Band zu hören bekommen werden, besteht aus origina-
ler Brass Band Literatur, aber auch Arrangements der Pop- 
und Unterhaltungsmusik. Eröffnet wird der Konzertabend 
um 19.30 Uhr durch die Jugendmusik unter der Leitung 
von Marianne Zähner. «Gehörfällige und schmissige» Titel 
folgen im mittleren Konzertteil, gespielt von der MGBB 
Rehetobel. Erstmals vor Publikum interpretieren sie das 
Selbstwahlstück «Magnetberg», welches sie am kantona-
len Musikfest, Anfang Juni in Heiden, aufführen werden. 
Lassen Sie sich diesen musikalischen Leckerbissen also 
nicht entgehen. Die MGBB und Jugendmusik Rehetobel 
würden sich sehr freuen, wenn sie die deutschen Gäste 
vor vielen Zuhörenden willkommen heissen könnten.

Saalöffnung 19.00 Uhr, Konzertbeginn 19.30 Uhr
Konzertbestuhlung mit kleiner Festwirtschaft im Foyer, Ein-
tritt frei, Kollekte.

MGBB Rehetobel, Alfred von Siebenthal

145. HV der MGBB Rehetobel
Am 15. Februar trafen sich die Musikantinnen und Musi-
kanten zur 145. Hauptversammlung der MG Brass Band 
Rehetobel. Schwerpunkte der diesjährigen Versammlung 
waren zum einen Neuwahlen in diversen Gremien und 
zum anderen Ehrungen langjähriger Musikanten. Bereits 
zu Beginn konnten erfreulicherweise zwei junge Bläser 
und zwei Schlagzeuger in den Verein aufgenommen 
werden. Die Brass Band heisst Lilia Cawood, Erdmann 
Habenicht, Marco Züst und Timo Schelling herzlich in 
ihren Reihen willkommen. Nach sechs Jahren im Amt gab 
der Präsident Andreas Erni seinen Rücktritt bekannt. Die 
Musikanten und der Vorstand bedankten sich herzlich für 
seine geleistete Arbeit und seinen Einsatz während dieser 
Zeit. Die daraus entstandene Lücke im Vorstand konnte 
gleich wieder geschlossen werden, da sich Fredi von Sie-
benthal als neuer Präsident zur Wahl stellte und auch ein-
stimmig gewählt wurde. Als fünftes und letztes Mitglied 
für den Vorstand konnte Ueli Egli aus der GPK gewonnen 
werden. Somit ist der Vorstand wieder komplett. Den frei-
gewordenen Platz in der GPK übernimmt Annina Altherr. 

Nach dem Kassa- und GPK-Bericht, dem Bericht des Diri-
genten und dem des Vorstands, war auch das Jahres-
programm ein Thema. Das kommende musikalische 
Jahr gestaltet sich wiederum als sehr abwechslungsreich 
und probenintensiv. Bereits im März beginnt die Musik-
gesellschaft mit einem Frühlingskonzert ihre Vorberei-
tung auf das Kantonale Musikfest in Heiden. Zusam-
men mit den «Woodshockers» aus Deutschland und 
der Jugendmusik wird zum ersten Mal das Selbstwahl-
stück vorgetragen. Darauf folgt ein Vorbereitungskon-
zert für das Kantonale und im Juni gilt es ernst am Musik-
fest. Der zweite Höhepunkt im Vereinsjahr wird dann 
die Abendunterhaltung im November sein. Natürlich 
ist die Musik auch in diesem Jahr mit weiteren Auftritten 
und Ständli im Dorf unterwegs. (Interessierte finden auf  
www.mg-rehetobel.ch alle Daten zum Jahresprogramm). 

Gegen Ende der Versammlung wurden die Ehrungen vor-
genommen. Es ist immer schön für einen Verein, wenn er 
seine Musikanten ehren darf. Sei es für die (fast) lücken-
lose Anwesenheit an den Proben oder für langjährige 
Mitgliedschaften. In diesem Jahr durften drei Musikan-
ten geehrt werden. Dies sind Theo Zähner als kantonaler 
Jubilar für 50 Jahre Aktivmitgliedschaft, Andreas Erni und 
Nadja Andres als kantonale Veteranen für 25 Jahre Aktiv-
mitgliedschaft. Besonders hervorzuheben ist dabei natür-
lich Theo Zähner mit seinen 50 Jahren Mitgliedschaft. Für 
ihn wurde eine Laudatio vorgelesen, worin sein musikali-
sches und persönliches Engagement und Schaffen für die 
Musikgesellschaft Rehetobel gewürdigt wurde. 

Neue Mitglieder der MGBB v.l.n.r: 
Lilia Cawood, Erdmann Habenicht, 
Marco Züst, Timo Schelling

Veteranen der MGBB v.l.n.r: Theo 
Zähner, Nadja Andres, Andreas Erni
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Der Verein Solardorf weitet seine  
Vereinsaufgaben aus 
Seit neun Jahren setzt sich unser Verein für die Förderung 
umweltgerechter Energie aus erneuerbaren Quellen ein. 
Als Hauptaufgabe erachtet er die Förderung der Produk-
tion von Solarwärme und -strom durch eigene Anlagen 
oder Anlagen Dritter. Er unterstützt die Gemeinde Reheto-
bel bei der Umsetzung des Leitbildes im Bereich erneuer-
bare Energie. (Fr. 10’000.– an die Erneuerung der Strassen-
beleuchtung mit LED-Lampen, Initiant der Solaranlage 
auf dem Turnhallendach, Effizienzberatungen). Er verleiht 
den jährlichen Solarpreis und organisiert im Kino Heiden 
Film-Matinées zum Thema Energie und umweltbewuss-
tem Leben. 
Dieser letzte Punkt ist das Motto für eine Erweiterung der 
Vereinsaufgaben geworden: umwelt.bewusst.leben – was 
dem Slogan der Energieregion AüB entspricht. Für die 
nächsten drei Jahre soll eine Ausweitung ausgelotet und 
ausprobiert werden. Dazu soll eine Vernetzung mit mög-
lichst vielen Beteiligten im Dorf gesucht werden: von der 
Gemeinde, der Schule, den Vereinen und Lesegesellschaf-
ten, dem Gewerbe bis zur Bevölkerung. Das Ziel wären 
Projekte für eine nachhaltige, umweltgerechte und leben-
dige Zukunft, welche unabhängig vom Verein entstehen 
und umgesetzt werden können.

An der Mitgliederversammlung des Vereins Solar-
dorf Rehetobel vom 19. März um 19.00 Uhr im kleinen 
Saal des GZ wird der Präsident Christian Eisenhut mehr 
über die neue Ausrichtung berichten und konkrete Pläne 
bereits ansprechen.
Dazu sind Sie alle herzlich eingeladen, auch wenn Sie 
(noch) nicht Vereinsmitglied sind. Möglicherweise finden 
Sie sogar einen Bereich, wo Sie sich einsetzen möchten.
Wie immer gibt es zum Schluss noch einen kleinen Apéro.

Für den Vorstand, M.Golay-Boller

Mit einem grossen Dank und Applaus an alle Mitglie-
der und alle, die ein Ämtli übernehmen und unermüd-
lich im Einsatz zum Wohle des Vereins sind, wurde die  
145. Hauptversammlung beendet. 

Für die MGBB Rehetobel, Nadja Andres

Laudatio für Theo Zähner 
Wir schreiben das Jahr 1970: 
Paul Mc Cartney erklärt die Trennung der Beatles, «Houston 
wir haben ein Problem», tönt es aus dem Weltall, Brasilien 
wird in Mexico Fussballweltmeister und in einem kleinen 
Appenzeller Dorf namens Rehetobel tritt Theo Zähner im 
Alter von 22 Jahren in die dortige Musikgesellschaft ein. 
Zehn Jahre zuvor, im Jahre 1960, hat er dort zwar bereits als 
Zwölfjähriger für drei Jahre musiziert, jedoch war die dritte 
Trompete, die Literaturauswahl von Märschen, Polkas und 
Wälzerli – damals noch in Harmoniebesetzung gespielt –
nicht so ganz seine musikalische Welt, weshalb er wieder 
mit dem Musizieren aufhörte. 
Im Jahre 1970, die Anzahl der Mitglieder bei der Musik-
gesellschaft war knapp, wurde Theo wieder angefragt, 
um mitzuspielen. Kaum hatte er zugesagt, wurde er 1970 
Vereinsmitglied und sogleich noch Kassier. Dieses Amt 
enthielt zu jener Zeit jedoch nicht nur, wie heute üblich, 
das Führen der Vereinskasse. Theo wurde zusätzlich noch 
Uniformenwart, Notenarchivar und Vizepräsident. Theo 
war fortan im Vorstand, in welchem er bis 1981 seine 
Ämter ausführte und zwischendurch sogar noch für ein 
halbes Jahr den Präsidenten übernahm. 
Musizieren und mehrere Tätigkeiten im Vorstand auszu-
üben – vielen von uns würde das mehr als genügen. Aber 
nicht Theo. Als der damalige Dirigent Karl Graf ihn eben-
falls im Jahre 1970 anfragte, ob er die Ausbildung der 
jungen Musikanten übernehmen möchte? Ich denke, wir 
alle kennen die Antwort. 
So bildete er ab 1970 die Jungen aus und es ergab sich, 
dass für die Einweihung des Altersheim «Krone» im Jahre 
1976 eine kleine Formation gesucht wurde, welche die 
Festlichkeiten musikalisch umrahmen sollte. Theo spielte 
mit seinen Jugendmusikanten ein Ständchen und grün-
dete anschliessend die Jugendmusik Rehetobel, welche er 
für die nächsten zehn Jahre bis 1986 leitete. Dann über-
nahm seine Frau Marianne den Dirigentenstock und die 
Ausbildung der Jungen. Eine Erfolgsgeschiche bis heute. 
2016 feierte die Jugendmusik ihr 40-Jahr Jubiläum und 
die Musikgesellschaft profitiert Jahr für Jahr von der Aus-
bildung der Jungen und dem Engagement von Marianne 
und Theo. 

Lieber Theo:
50 Jahre Leidenschaft für die Musik und die Musikge-
sellschaft Rehetobel. Während all dieser Jahre spieltest 
du Cornet, Flügelhorn, Bariton und bis heute Es-Horn. 
Sieben Dirigenten begleiteten dich musikalisch. Unter 
ihnen bekannte Namen wie Karl Graf, Köbi Rechstei-
ner und Guido Knaus, um hier nur einige zu nennen. Du 
durftest vier mehr oder weniger modische Vereinsunifor-
men tragen, besuchtest sechs Eidgenössische Musikfeste, 
unzählige Kantonale Musikfeste und Schweizerische Brass 
Band Wettbewerbe und begleitest mit dem «Zähner Fami-
lien-Quartett» viele Anlässe inner- und ausserhalb unserer 
Gemeinde. Seit 50 Jahren bist du ein stiller Schaffer, lieber 
im Hintergrund als im Rampenlicht und immer uneigen-

nützig im Sinne für die Musik und den Verein. Du bist 
immer da, wo eine helfende Hand gebraucht wird und 
unermüdlich im Einsatz. Bis heute hast du ca. 4’000 offizi-
elle Zusammenkünfte erlebt, ca. 8’000 Stunden im Verein 
geprobt und dies alles ohne Absenzen das Vereinsjahr 
hindurch. Du sorgst seit 39 Jugendmusik-Lagerwochen 
oder anders gesagt, seit 26 Jahren für das leibliche Wohl 
der Musikanten. Und ja, täglich üben tust du auch noch. 

Lieber Theo: 
An dem Ort, wo vor 50 Jahren alles begann, nämlich an 
deiner ersten Delegiertenversammlung 1970 in Brülisau, 
wirst du dann im März offiziell dein Jubiläum feiern. 

Die Musikgesellschaft Rehetobel sagt danke und gratuliert 
dir herzlich. Wir freuen uns auf viele weitere musikalische 
Momente mit dir zusammen und dass du uns noch lange 
erhalten bleibst! 

MGBB Rehetobel, Nadja Andres
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 Monats März

Von unserem jüngsten Mitglied Angelina Föger zum Vogel 
des Monats März gekürt.
Sie zu beobachten, zaubert dem Menschen ein Lächeln 
ins Gesicht. Die vorwitzige, quirlige, lebhafte Blaumeise 
scheint manchmal keinen Respekt zu haben vor ihres-
gleichen oder anderen Vogelarten, die unsere Futterstel-
len besuchen. Keck balgt sie sich mit anderen Vögeln um 
Leckereien am Futterbrett. Meisen sind sehr einfallsreich 
und können sich innert kürzester Zeit auf ein neues Nah-
rungsangebot einstellen. So fanden Blaumeisen bei einem 
Versuch schnell heraus, dass sie eine Reihe von Pfropfen 
herausziehen oder kleine Schubladen öffnen mussten, um 
an das Futter zu gelangen. Sie ernähren sich von Insekten, 
Spinnen, Raupen, Blattläusen und Sämereien. Blaumei-
sen waren früher Waldvögel. Heute findet man sie auch in 
Lebensräumen, die stark vom Menschen beeinflusst sind: 
so z.B. in Hecken, Obstgärten, Gärten und Parks. In tieferen 
Lagen sind sie zahlreicher, allerdings haben sie in letzter 
Zeit ihr Refugium etwas in höhere Lagen ausgeweitet. Das 
trillernde Lied der Blaumeisen ist oft schon an sonnigen 
Februartagen zu hören. Nistkästen sollten bereits vor Ende 
Februar hängen, denn die Blaumeisen beginnen früh sich 
nach Nisthöhlen umzusehen. Sie brüten normalerweise 
nur 1x pro Jahr dafür umfasst ihr Gelege bis zu 15 Eier. Die 
Brutdauer erfolgt während 13-15 Tagen und die Nestlings-
dauer beträgt 19-20 Tage. Die Blaumeisen erkennen Sie an 
dem blauen Scheitel – auch Flügel und Schwanz sind blau. 
Die Wangen weiss, Rücken grün und Unterseite gelb, bei 
beiden Geschlechtern gleich, feiner aber kräftiger Schna-
bel. Die Grösse ca. 11 cm und das Gewicht beträgt 9-12 g. 
Die Blaumeisen überwintern normalerweise im Brutgebiet 
und ihr Bestand nimmt erfreulicherweise eher zu.

Wir vom OV wünschen Ihnen einen frühlingshaften 
Lenzmond und hoffen, dass auch Sie die kleine, quirlige 
Blaumeise beobachten können, wenn sie akrobatisch 
an dünnen Zweigen herumturnt und ihren zeternden, 
schwirrenden Ruf von sich gibt.

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung,
Rebekka Laich, Präsidentin

Foto: Ruedi Aeschlimann

De schnellscht Rechtobler...

... findet am Freitag, 8. Mai 2020 auf der Oberstrasse statt 
und wird in zwei Läufen (Vorlauf- und Finallauf) ermittelt. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Bewohner des Dorfes ab 
dem 1. Kindergarten.
Der Gewinner darf am Swiss Athletics Sprint Kantonalfinal 
in Herisau teilnehmen. 
Eine kleine Kaffeestube wird auf dem Schulhausareal 
angeboten. 

Anmeldung:
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen via www.sportver-
ein-rehetobel.ch oder per Mail mit Vorname, Name und 
Klasse an Roman Hasler oder Nicole Schöni.

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

«Lebensraum Totholz – Bedeutung für 
Insekten in Wald und Garten»
Vortrag von Dr. Beat Wermelinger, Entomologe, Eidg. For-
schungsanstalt WSL Birmensdorf.
«Alt- und Totholz sind sehr wichtige Bestandteile des  
Waldökosystems, da sie im Lebenszyklus zahlreicher 
Organismen eine unabdingbare Rolle spielen. So finden 
beispielsweise Brutvögel Nistgelegenheiten in den Höhlen 
alter Baumstämme. Im Mulm dieser Hohlräume können 
sich spezialisierte Insektenlarven entwickeln, was wie-
derum für Vögel und andere Insektenfresser eine gefüllte 
Vorratskammer bedeutet. Die im Holz vorhandenen Nähr-
stoffe sind auch eine Nahrungsquelle für Rindenpilze.» 
https://totholz.wsl.ch/de/totholz/vielfaeltiger-lebensraum.
html / 17.02.20 / 21.03

Möchten Sie mehr über diesen faszinierenden Lebens-
raum Totholz erfahren, so besuchen Sie den Vortrag von 
Beat Wermelinger, Insektenspezialist an der Eidg. For-
schungsanstalt WSL Birmensdorf, im kleinen Saal des 
Gemeindezentrums in Rehetobel. Donnerstagabend,  
26. März, Beginn 19.15 Uhr – Saalöffnung 19.00 Uhr. 
Seien Sie herzlich willkommen – ganz besonders auch 
Kinder und Jugendliche.

rechtobler natur & Lesegesellschaft Dorf Rehetobel
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 Sportverein im 
 März 2020

Sportverein Rehetobel

Jugend
Fr Jeweils 09.30 – 10.30 MUKI TH
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittelstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Spiel & Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH

Fit & Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit&Fun TH

«Chomm und lueg ine, mer freued üüs öber neui Gsichter».

GESUCHT

Leiter Kinderfussball
Jeweils am Mittwoch, 
19.00 bis 20.00 Uhr
im Gemeindezentrum

Interessierte melden sich gerne bei Nicole Schöni 
nicole.schoeni@schoenisplanet.ch
Telefon 071 870 04 28

Gratulationen
4. März 
Gertrude Kast-Dorn, Alte Landstrasse 9 88-jährig

9. März 
Willi Frei, Oberstrasse 3 84-jährig

11. März 
Annalise Zbinden, Hauetenstrasse 6 91-jährig

13. März 
Anna Fässler-Bruderer, Oberdorf 3 86-jährig

14. März 
Ida Rindlisbacher-Frischknecht, Grueberstr. 5 83-jährig

21. März  
Bernhard Brassel, Alte Landstrasse 23 88-jährig

24. März  
Rita Schmid, Hauetenstrasse 6 86-jährig

24. März 
Elsbeth Züst-Rohner, Hüseren 3 84-jährig

Das Startgeld beträgt Fr. 5.– und wird bei der Startnum-
mernausgabe vor dem Rennen beglichen. Das Rangverle-
sen findet im Anschluss an das Rennen statt. 
Die Startnummernausgabe muss bis spätestens 17.30 Uhr 
vor Ort erfolgen, und der Start der ersten Läufe ist um  
18 Uhr. 

Anmeldeschluss ist der Samstag 4. April 2020. 
1. Kategorie  1. Kindergarten
2. Kategorie  2. Kindergarten
3. Kategorie  1. Klasse
4. Kategorie  2. Klasse
5. Kategorie  3. Klasse
6. Kategorie  4. Klasse
7. Kategorie  5. Klasse
8. Kategorie  6. Klasse
9. Kategorie  ab 1. Oberstufe

Weitere Informationen, offene Fragen oder Anmeldung 
unter: www.sportverein-rehetobel.ch

Roman Hasler: hasler.roman@bluewin.ch
Nicole Schöni: nicole.schoeni@schoenisplanet.ch

Volleyball
Mo Jeweils 18.30 – 19.30 Volleyball Jugend GZ
Mo Jeweils 19.30 – 21.30 Volleyball Damen GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Volleyball Mixed GZ

Unihockey
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey Junioren/Innen C, D+E GZ
Di Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga GZ
Do Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga + Junioren GZ

www.swissunihockey.ch

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Hallentraining TH

Frauen
Mi 04.03.    Halle geschlossen, Telefonkette
Mi 11.03. 17.45 – 19.00 mit Schwung in den Frühling GZ
Mi 18.03. 17.45 – 19.00 «1, 2, 3, lupf das Bei» GZ
Mi 25.03. 17.45 – 19.00 Telefonkette

Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» ist jederzeit 
möglich!

CrossSpass
Mi Jeweils 20.15 – 21.30 Turnen  TH

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ

Männer
Do 05.03. 18.00 Gleichgewicht GZ
Do 12.03. 18.00 Spielspass GZ
Do 19.03. 18.00 Koordination GZ
Do 26.03. 18.00 Telefonkette GZ

Pilates
Di 08.30 – 09.30  Pilates in verschiedenen Stufen    GZ kleiner Saal
Do 18.30 – 19.30 Pilates in verschiedenen Stufen   GZ kleiner Saal

Dienstag, 3. März und Donnerstag, 5. März KEIN PILATES! 
Anmeldung auf Anfrage: vreni.egli@gmx.ch
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Ihr Anlass: Kino mit Bar
zu vermieten!

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte 
071 891 36 36

20. Mitgliederversammlung  
der Spitex Vorderland
Am Samstag, 9. Mai 2020, um 14.15 Uhr findet im evan-
gelischen Kirchgemeindehaus in Heiden die 20. Mit-
gliederversammlung der Spitex Vorderland statt. Nach 
den offiziellen Traktanden wird der gemütliche Teil vom 
Duett Annemarie Bischofberger und Hildegard Schmid, 
Oberegg / Reute, musikalisch umrahmt. 
Das Jahr 2019 war für die Spitex Vorderland bedeutungs-
voll. Da die Nachfrage nach Spitex-Leistungen in den 
letzten Jahren stetig gewachsen und auch zukünftig weiter 
an Bedeutung gewinnen wird, benötigt sie Räumlichkei-
ten, welche den jetzigen und künftigen Anforderungen 
entsprechen. An der Asylstrasse 16 in Heiden, in der ehe-
maligen Druckerei Eugster, wurden wir fündig. Der Vermie-
ter gewährte uns die einmalige Möglichkeit, den Innen-
ausbau mit Architekt A. Ebneter entsprechend dem Bedarf 
zu planen und auszuführen. Eine wertvolle Aufgabe, die 
jedoch von allen Mitarbeitenden der Spitex Vorderland 
neben dem Alltagsgeschäft viele zusätzlichen Ressourcen 
forderte. Am 16. Januar 2020 fand dann der Umzug in die 
neuen Spitex Räumlichkeiten statt. Ein legendärer Tag!
Der Vorstand und die Geschäftsleitung sind stets bemüht, 
dem Spitex-Team ein gutes Arbeitsumfeld mit zeitgemäs-
ser Infrastruktur anzubieten. Mit dem Umzug an die Asyl-
strasse 16 stellten wir uns diesen Anforderungen erfolg-
reich.
Ein offizieller «Tag der offenen Türe» wird am 05.09.2020 
gemeinsam zum Nationalen Spitex-Tag stattfinden. Wir 
freuen uns, Ihnen in der wärmeren Jahreszeit unser neues 
Zuhause vorstellen zu dürfen. 
Weitere Details zu unseren vielseitigen Tätigkeiten erfah-
ren Sie an der Mitgliederversammlung vom 9. Mai, zu der 
wir Sie ganz herzlich einladen. Auch alle Interessierten 
sind an dieser Versammlung als Gäste herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Mit Ihrer Mitglied-
schaft fördern auch Sie die öffentliche Wahrnehmung 
der Spitex Vorderland. Besuchen Sie unsere Homepage  
www.spitex-vorderland.ch. Dort finden Sie alle Informati-
onen.

Spitex Vorderland

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Januar 2020
– Durrer, Alejandro und Durrer geb. Hofstetter, Simone,  
 Singrüeni 53
– Durrer, Alicia, Singrüeni 53
– Moos, Hansjürgen und Moos geb. Suorsa, Päivi, 
 Oberdorf 1

Zivilstandsnachrichten
Todesfall
Schläpfer geb. Tobler, Emma, gestorben am 19. Februar 
2020 in Trogen AR, geboren 1924, wohnhaft gewesen in 
Rehetobel AR mit Aufenthalt in Trogen AR.
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So  1.3.  15.00  Die Wolf-Gäng 
So  1.3.  18.00  Jagdzeit mit Regisseurin Sabine Boss 
Di  3.3.  14.15  Nachmittagskino: Moskau einfach 
Di  3.3.  19.30  Honeyland 
Mi  4.3.  19.30  Das geheime Leben der Bäume 
Do  5.3.  19.30  Moskau einfach!  
Fr  6.3.  20.15  The Aeronauts 
Sa  7.3.  17.15  Wer sind wir? 
   mit Gästen von Pro Infirmis 
Sa  7.3.  20.15  Platzspitzbaby 
So  8.3.  15.00  Komissar Gordon & Buffy 
So  8.3.  19.30  Moskau einfach!  
Di  10.3.  19.30  Honeyland 
Mi  11.3.  20.15  Cinéclub: Ramen Shop 
Do  12.3.  19.30  The Aeronauts 
Fr  13.3.  19.30  Paths of Life, mit Filmemacher 
   Thomas Lüchinger 
Sa  14.3.  17.15  Enkel für Anfänger 
Sa  14.3.  20.15  Jagdzeit 
So  15.3.  15.00  Die Wolf-Gäng 
So  15.3.  19.30  Moskau einfach!  
Di  17.3.  19.30  Enkel für Anfänger 
Do  19.3.  19.30  Mitarbeiteranlass (kein Film) 
Fr  20.3.  20.15  Enkel für Anfänger 
Sa  21.3.  17.15  Jagdzeit  
Sa  21.3.  20.15  The Aeronauts 
So  22.3.  15.00  Vier zauberhafte Schwestern 
So  22.3.  19.30  Seed – Unser Saatgut 
Di  24.3.  19.30  The Peanut Butter Falcon 
Do 26.3.  18.00  Sprachencafé: Italienisch 
   Anmeldung 079 678 09 81 
Do  26.3.  19.30  Tutti insieme 
Fr  27.3.  20.15  Platzspitzbaby 
Sa  28.3.  17.15  Wer sind wir? 
Sa  28.3.  20.15  Cold War mit polnisch-
   schweizerischer Vereinigung 
So  29.3.  15.00  Peter Hase 2 – Ein Hase 
   macht sich vom Acker 
So  29.3.  19.30  The Peanut Butter Falcon 
Di  31.3.  19.30  Paths of Life 

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19.30 offen.
   www.kino-heiden.ch
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Veranstaltungshinweise Kino Rosental
Sonntag, 1. März 2020, 18.00 Uhr
Finanzthriller von Sabine Boss (Der Goalie bin ig)

JAGDZEIT
anschliessend Gespräch mit der Regisseurin.

Alexander Maier ist der perfektionistische Finanzchef des 
Schweizer Automobilzuliefer-Konzerns Walser, der sein 
ganzes Leben der Arbeit unterordnet. Er hofft noch immer, 
dass seine Ex-Frau und sein Sohn zu ihm zurückkehren –
doch dann platzt der neue CEO Hans-Werner Brockmann 
in sein Leben. Der Topmanager soll die Firma umstruktu-
rieren. Die beiden schmieden energisch einen Plan, um 
den Betrieb in die Zukunft zu retten. Doch schon bald 
schlägt ihre Kollegialität um in einen erbitterten Kampf.

Samstag, 7. März 2020, 17.15 Uhr
Leben ausserhalb der Norm

WER SIND WIR
anschliessend Gespräch mit Gästen von Pro Infirmis 
St.Gallen-Appenzell.

Der Dokumentarfilm wirft einen sensiblen Blick auf das 
Leben zweier junger Menschen mit schweren Beeinträch-
tigungen und ihr Betreuungsumfeld. Wie gehen wir damit 
um, wenn alles anders kommt, als wir uns das vorgestellt 
haben? Helena (19) und Jonas (11) sind Menschen mit 
hohem Unterstützungsbedarf und stellen ihren Eltern, den 
Familien, der Schule und der Gesellschaft existenzielle 
Fragen.

Freitag, 13. März 2020, 19.30 Uhr
Was mache ich mit meinem Leben?

PATHS OF LIFE
anschliessend Gespräch mit Filmemacher Thomas Lüchin-
ger (Being there).

Drei Menschen blicken auf ihr Leben zurück und geben 
dabei Einblicke, wie sie mit Lebenskrisen umgegangen 
sind und welche Visionen sie daraus entwickelt haben. 
Welche Fähigkeiten können Menschen entwickeln, wenn 
sie – ihrem Ruf folgend – das Bekannte verlassen und ihre 
Reise ins Unbekannte antreten? 
Gleichzeitig erzählt der Philosoph Alexander Lauterwas-
ser jungen Drogenpatienten die Geschichte des Parzival 
und zeigt ihnen damit Wege auf, um wieder in Resonanz 
mit sich selbst und der Welt zu kommen. Der Film geht 
der Frage nach, wie Krisen zum Anlass für Veränderung 
werden können.
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Kaufen Sie die unpersönlichen Tageskarten für Fr. 45.–
der Gemeinde Rehetobel

Reservierung über www.rehetobel.ch

Reisen in der Schweiz zum fixen Tarif

Ein Angebot für alle Eltern
Die kantonale Erziehungs- und Elternberatung Appen-
zell Ausserrhoden – ein Angebot für alle Eltern in den 
ausserrhodischen Gemeinden.

Liebe Eltern
Haben Sie bisweilen Fragen zur Erziehung Ihrer Kinder? 
Sind Sie unsicher, ob Sie sich in bestimmten Situationen 
richtig verhalten? Fühlen Sie sich von neuen Medien über-
fordert? Bekunden Sie Mühe, wenn es im Kindergarten 
oder in der Schule zu Problemen kommt? Streiten Ihre 
Kinder häufig? Fühlen Sie sich von Ihren Kindern igno-
riert? Ist das Zusammenleben in der Familie gestört? Wenn 
Sie eine dieser Fragen mit Ja beantworten, können Sie 
sich gerne bei mir melden – gemeinsam finden wir eine 
Lösung.

Priska Bachmann
Eltern- und Erziehungs-
beraterin
Pro Juventute AR
Windegg 4
9100 Herisau

Telefon 071 351 71 46 oder 
071 351 15 90, E-Mail erzie-
hungsberatung@projuven-
tute-ar.ch

Die Beratungen finden in Herisau, Bühler und Heiden 
statt. In besonderen Fällen ist auch ein Besuch bei Ihnen 
zu Hause möglich.

Der ROTE STUHL 
öffentliche Veranstaltung mit dem Regierungsrat.
«Bitte nehmen Sie Platz» – so wird es am 19. März heissen, 
wenn Regierungsrat Paul Signer auf dem «Roten Stuhl» sich 
aktuellen Fragen stellt. 
Die SP Vorderland lanciert eine dreijährige Veranstaltungs-
reihe im Vorderland, um der Bevölkerung unsere Regie-

rungsräte näher zu bringen. Damit wird die Möglichkeit 
gegeben, ihre Arbeit und ihre Visionen für unseren Kanton 
vorzustellen. Gleichzeitig stellen sich die Regierungsräte 
aber den kritischen Fragen, die wir alle an sie haben. 
Die Themenschwerpunkte im Gespräch mit Paul Signer 
werden die laufende Verfassungsrevision und Fragen zu 
den Finanzen des Kantons sein. Es wird auch Platz für aktu-
elle Fragen zu anderen Themenbereichen aus dem Publi-
kum geben.

Interessierte aller politischen Richtungen sind herzlich 
eingeladen: Donnerstag, 19. März 2020, 19.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Heiden.

Andreas Ennulat, SP-Vorderland 
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Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen 
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

Michèle Müller + Fredy Lüscher
Robach 25, 9038 Rehetobel
071 877 13 13
kontakt@urwaldhaus.ch, www.urwaldhaus.ch

Wir haben vom  
Montag, 2. März 2020 

bis und mit  
Dienstag, 10. März 2020 

Betriebsferien.

Sonntag, 1. März 2020 
 bis 17 Uhr geöffnet

Steuererklärung 2019
Ab Fr. 70.00 für Einzelpersonen

Ab Fr. 180.00 mit einer Liegenschaft 
(Kosten je Steuererklärung und nach Aufwand)
Anmeldungen bitte telefonisch oder per E-Mail

Neue Adresse:

Roger Felix
Dorf 42

9044 Wald AR

Tel. 071/877 30 03
melanie.roger.felix@bluewin.ch

Rehetobel ist eine sonnige Gemeinde im Appenzeller Vor-
derland mit rund 1'800 Einwohner/innen (www.rehetobel.
ch). Wir suchen auf den 1. August 2020 eine/einen

Bademeister/Bademeisterin / Mitarbeiter/
Mitarbeiterin technischer Dienst (80%)

Weitere Informationen zur ausgeschriebenen Stelle finden 
Sie im Internet unter www.rehetobel.ch – Aktuelles.

Montag und Mittwoch 19:00h-20:15h

Primarschule Speicherschwendi

Andrea Eggenberger, dipl. Yogalehrerin YCH  

071 555 67 41, re-are@gmx.ch

YOGAee

Ein Jahr «Dorf 5»
Unseren treuen Gästen danken wir herzlich für die Un-
terstützung im 1. Geschäftsjahr! 

Als «Geburtstagspäckli» offerieren wir jedem 
Gast in der Woche vom MO 2. bis FR 6. März, ab 
em 5i (17h) einen Kaffee, ein Bier oder ein Glas 
Wein mit  einem Stück Schlorzifladen oder einem 
Chäschüechli für 5 Franken.

Heidi Steiner und Albert Gmünder mit ihrem Team vom 
«Dorf 5» freuen sich weiterhin auf Ihre/deine Einkehr!

Herzlich willkommen am 5i im 5i!

Dorf 5
suahtsaG 

R E H E T O B E L   W W W . D O R F 5 . C H   0 7 1  5 7 1  1 1  9 9
Ö F F N U N G S Z E I T E N  M O  B I S  F R  9  B I S  2 3  U H R
S A  &  S O  A B  1 5  P E R S O N E N  A U F  A N F R A G E

bewirtet jeden Samstag, von 
14 Uhr bis Sonntag, 17 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie.

Geniessen Sie 
      schöne Momente 
im NFH Kaien
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Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
Email:
info@druckereilutz.ch

www.rehetobel.ch

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Nailmodelage

Bis 21.00 Uhr geöffnet

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

Für jedes fünfziger oder fünfundzwanziger Divinia-Abo  
erhalten Sie in diesem Monat 20% Rabatt.

März-Aktion:
Divinia-Abo

Der Frühling steht vor der Tür

Lassen Sie jetzt Ihre Fassade 
   auf allfällige Mängel prüfen.

Gerne beraten wir Sie!  071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 

Das freundliche Team berät Sie stets kompetent  
in allen Fragen rund um Hören und Verstehen.

Unsere Leistungen:

• Unverbindliche Beratung in allen  
Fragen rund ums Gehör

• Austesten modernster Hörgeräte,  
abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse

• Nacheinstellung, Reparaturen und  
Service an allen Hörgeräten

• Gehörschutz- und Zubehörberatung

acustix Heiden

Poststrasse 24
9410 Heiden 
Telefon 071 888 83 83 
heiden@acustix.ch

J E D E R Z E I T  

G R AT I S  

HÖRTEST 

IM WERT VON  

CHF  80.–

SEIT MEHR ALS 10 JAHREN IHRE  
HÖRBERATUNG IN HEIDEN

Inserat Heiden Rechtobler 130x100mm sw 2020.indd   1 10.02.20   09:18

Wir sanieren und reparieren auch für Sie!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes

Das Weberhaus
Appenzeller Mundart-
Geschichten von 
Klärli Pfister

Zu beziehen bei:

Hansruedi Traber
Städeli 7 
9038 Rehetobel
Telefon 071 877 10 58
hansruedi.traber@bluewin.ch
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Inserate direkt zu

 

gemeindeblatt@maps-com.ch

Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.

• Getränke ab  
 Rampe  
 oder geliefert

• Muldenservice

• Heizöl

Tel. 071 877 11 76  •  Fax 071 877 11 74
transport@kast-transport.ch

www.kast-transport.ch

 Lieferung von:

• Beton, Kies, 
 Humus, Sand, etc.

• Gasflaschen- 
 verkauf für den Grill

Hansruedi Kast AG 
Dorf 10 

9038 Rehetobel

Transporte 
Brennstoffe 
Getränke
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Intelligent Strom   
 sparen

Gerne informieren wir Sie über 
die Vorteile von LED-Lampen.

071 898 89 42

Elektro-Shop

Kirchplatz 1   9410 Heiden
www.ewheiden.chElektro    Telematik    Energie    Shop

Zil-Garage St. Gallen AG 
9016 St. Gallen, 071 282 30 40
www.zil-garage.ch

Mühlegg – Garage
9000 St. Gallen, 071 222 75 92
www.muehlegg-garage.ch

Langmoos-Garage
9404 Rorschacherberg, 071 855 40 42
www.schawalder.opel.ch

Der neue Opel

COMBO LIFE

1- bis 1.4-Liter-Kategorie
1.2-Liter-Dreizylinder-Turbo (Group PSA)
Engine Technology International:
www.ukimediaevents.com/engineoftheyear

Hoch- und Tiefbau 
Umbau und Neubau 

Abbruch 
Umgebungsarbeiten

Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel

Telefon  071 870 04 92
Telefax  071 870 04 91
Natel  079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

SCHMID HOLZBAU AG THAL
Zimmerei • Schreinerei • Innenausbau • Treppenbau • Fassadenbau • Bauleitung • Planung

32 Jahre

schmidholzbau@bluewin.ch
www.schmidholzbau.ch

Privat:

Rudolf und Yolande Schmid
Ettenberg 6
9038 Rehetobel Telefon  071 877 26 93

Für Renovationen, Neu- und Umbauten

Dorfstrasse 25  
9425 Thal  Telefon 071 888 11 60

Einkaufen im Dorf – wir brauchen uns!

Monatsbrot im März

Frühlings-Brot 

Besser Isolieren statt Frieren! Ist erst noch steuerlich 
absetzbar. Ich weiss wie!

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch oder 

kommen Sie an den nächsten Info-Abend 

DO, 12. März 2020, 19.30 

Anmeldung: info@praxishoffmann.ch   Tel: 071 888 87 86

Dauer: ca. 90 Min., Platzzahl ist beschränkt!! Eintritt Fr. 25.-

weitere Daten: 16.04.2020... …10.09.2020

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!
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2. März, Mo.  Waldheimfasnacht GZ  
2. März, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
4. März, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
5. März, Do. 14.00-17.00 eSteuern: Möglichkeiten kennenlernen Gemeindehaus Heiden 
5. März, Do. 20.00 «Café Philo», Gesprächsrunde Rest. Dorf 5  
6. März, Fr. 19.00 ökumenischer Weltgebetstag evang. Kirche  
7. März, Sa. 09.00-17.30 IVR Ersthelfer Stufe 2, Grundkurs GZ Samariterverein 
7. März, Sa.  HV Ornitologischer Verein Rest. Sonne OV Rehetobel 
8. März, So.  Internationaler Frauentag   
8. März, So. 09.45 Passionsgottesdienst mit 
  Byzantinischem Chor evang. Kirche  
8. März, So. 10.00-16.00 Traktorenmuseum offen   
8. März, So. 14.30 Sau-Stich und Jux-Stich Rest. Bären ZS Robach 
9. März, Mo. 19.30 6. Übung GZ ZS Sägholz 
9. März, Mo. 19.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
14. März, Sa. 19.30 Konzert mit Woodshockers GZ MG Brassband 
14. März, Sa. 20.00 «Querbeet», Konzert mit rondom Rest. Dorf 5 kronenbuehl.ch 
15. März, So. 14.15 Unterhaltungsnachmittag GZ Frauenverein 
15. März, So. 17.00 Konzert der Musikschullehrer/-innen evang. Kirche MSAV 
16. März, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
17. März, Di. 09.30 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 
17. März, Di. 19.00 Wok- + Bratpfannenkurs Wolfhalden Landfrauen 
18. März, Sa. 13.00 Kantonaltagung Grub AR Landfrauen 
19. März, Do. 19.00 HV Verein Solardorf Rehetobel GZ Verein Solardorf 
21. März, Sa.  Kant. Delegiertenversammlung OV  OV Rehetobel 
21. März, Sa. 08.30-10.30 Kinderartikelbörse Heiden Kursaal Heiden Häädler Frauen 
21. März, Sa. 09.00-17.30 IVR Ersthelfer Stufe 2, Grundkurs GZ Samariterverein 
21. März, Sa. 19.30 End-Schiessen GZ ZS Dorf 
21. März, Sa. 20.00 Schützenabend Rest. Bären ZS Robach 
22. März, So. 10.00-16.00 Traktorenmuseum offen   
22. März, So. 10.30 ökumenischer Suppentag evang. Kirche/GZ Kirchen Rehetobel 
24. März, Di. 09.30 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 
24. März, Di. 19.15 Friedensmeditation evang. Kirche  
26. März, Do. 19.15 «Lebensraum Totholz» 
  Bedeutung für Insekten GZ rechtobler natur 
27. März, Fr. 19.00 HV Verkehrsverein Rest. Dorf 5 Verkehrsverein 
28. März, Sa. ab 10.00 Ostermärtli GZ Gemischtchor 
28. März, Sa. ab 10.00 Jungtierschau am Ostermärtli GZ OV Rehetobel 
28. März, Sa. 15.00-17.00 Eröffnungsschiessen Schützenhaus SG Rehetobel 
30. März, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
30. März, Mo. 19.00 Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
30. März, Mo. 19.00 HV Bibliothek Bibliothek  
1. April, Mi.  Start geschmückte Osterbrunnen im Dorf Landfrauen 
1. April, Mi. 14.00-17.00 Familiennachmittag GZ Verein Spielgruppe  
1. April, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 

 Nächste Ausgabe: Mittwoch, 1. April 2020
Redaktions- und Inserateschluss: Freitag, 20. März 2020

Textbeiträge an: Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt, St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch




